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Sehr geehrter Passport Advantage Kunde, 
 
 
IBM möchte Sie hiermit auf zwei kürzlich erfolgte Ankündigungen im Zusammenhang mit Ihrer 
Passport Advantage Geschäftsbeziehung hinweisen: 

• Einführung eines neuen Lizenzierungsmodells basierend auf „Prozessor-Value-Units“. 
• Änderungen bei der Gewährung des Zugriffs auf Informationen zur Software 

Maintenance-Verlängerung für IBM Reseller. 
 
Neues Lizenzierungsmodell basierend auf „Prozessor-Value-Units“ 
 
Am 25. Juli 2006 kündigte IBM ein neues Lizenzierungsmodell basierend auf Prozessor-Value-
Units an. Dieses neue Modell ersetzt das frühere Modell für die Lizenzierung auf Prozessorbasis. 
Die Gebühren für IBM Software, die auf älteren Prozessortechnologien implementiert ist, werden 
dadurch nicht geändert. Wenn künftig neue Prozessorchips auf dem Markt eingeführt werden, 
wird diese Struktur weiterentwickelt, damit die relative Leistung dieser Prozessoren 
berücksichtigt wird. Für den Großteil der älteren Passport Advantage Teilenummern, die im 
Rahmen des Modells für die Lizenzierung auf Prozessorbasis angeboten wurden, gilt jetzt das 
neue Prozessor-Value-Units-Lizenzierungsmodell. 
 
Diese Änderung in der Messung der berechtigten Nutzung durch IBM verdeutlicht das IBM 
Softwarelizenzierungskonzept und bietet IBM eine Grundlage zur besseren Anpassung von 
Preisen für Middleware an neue Hardwaretechnologien (z. B. Multi-Core-Chips) und zur 
umfassenderen Nutzung von Virtualisierungstechnologien. Der Unterschied beim geschäftlichen 
Nutzen, den Kunden mit einem Prozessor erzielen können, wurde durch immer größere 
Abweichungen bei der Prozessorkernleistung zwischen alten und neuen Prozessortechnologien 
beeinträchtigt - der Hauptgrund für die Änderung. Durch diese Änderung wird das IBM Konzept 
für eine wesentliche Verbesserung des Preis-Leistungs-Verhältnisses bei Middleware für IBM 
Kunden erweitert, und Sie erhalten die notwendige Flexibilität, um Ihre Strategien für den 
Softwareerwerb auf neue Hardwaretechnologien abzustimmen. 
 
Änderung der Berechtigungen von „Prozessorbasis“ auf „Prozessor-Value-Units-Basis“  
 
Für Software Maintenance-Verlängerungen werden Ihre derzeitigen Lizenzberechtigungen auf 
„Prozessorbasis“ sowie Ihre derzeitigen Software Maintenance-Berechtigungen behandelt, als 
hätten Sie diese von Anfang an auf der gleichlautenden Basis von „Prozessor-Value-Units“ 
erworben. Zur Umrechnung Ihrer Software Maintenance von der Messgröße „pro Prozessor“ in 
die Messgröße „Prozessor-Value-Units“ legt IBM einen Standardumrechnungsfaktor von 100 
„Prozessor-Value-Units“ für jede einzelne erworbene Berechtigung „pro Prozessor“ zugrunde. 
Die Umrechnung in „Prozessor-Value-Units“ stellt eine Änderung in der Messung der 
berechtigten Nutzung durch IBM dar, bedeutet jedoch keine Preisänderung für IBM Software.  
 
Aus Software Maintenance-Verlängerungsangeboten, die nach dem 25. Juli 2006 erstellt wurden, 
geht diese Änderung auf Prozessor-Value-Units bereits hervor. Wenn Sie die Daten über Passport 
Advantage Online prüfen möchten, wählen Sie auf ibm.com/software/passportadvantage die 
Registerkarte „Passport Advantage Online“ und dann „Kundenanmeldung“ aus. 

http://www.ibm.com/software/passportadvantage


 
Weitere Informationen erhalten Sie in den entsprechenden Ankündigungen (Ankündigung 206-) 
und (Ankündigung 206-xxx).  
 
Neues Verfahren für die Gewährung des Zugriffs auf Informationen zur Software 
Maintenance-Verlängerung für IBM Reseller 
 
Am 8. Mai 2006 kündigte IBM die Implementierung eines neuen Verfahrens für die Gewährung 
des Zugriffs auf Informationen zur Software Maintenance-Verlängerung von Passport 
Advantage-Kunden für IBM Reseller an. Das neue Verfahren ist für Passport Advantage und 
Passport Advantage Express Kunden gleich und geht auf den Wunsch vieler Passport Advantage 
Kunden ein, den einzelnen Resellern, über die sie Transaktionen abwickeln, den Zugriff auf ihre 
jeweiligen Verlängerungsinformationen zu gewähren. 
 
Durch diese Änderung können Ihre Reseller Ihnen Preise für Verlängerungen zeitnah 
bereitstellen und Sie können die jeweilige Verlängerung flexibler handhaben. 
 
Dieses neue Verfahren gilt für Software Maintenance-Verlängerungsangebote, die nach dem 
8. Mai 2006 erstellt wurden. Darüber hinaus erhalten Sie einen verbesserten und detaillierteren 
Bericht für Maintenance-Verlängerungsangebote, aus dem hervorgeht, welche Reseller Zugriff 
auf Ihre Verlängerungsinformationen haben. 
 
Weitere Informationen zu diesem neuen Verfahren <note hotlink> erhalten Sie unter 
ibm.com/software/passportadvantage.
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 

http://www-142.ibm.com/software/sw-lotus/services/cwepassport.nsf/wdocs/change_to_distribution_renewal_quotes_effective_may_8_2006
http://www.ibm.com/software/passportadvantage
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